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bezirke von Koblenz mit 12, von Trier mit 13, und von
Aachen mit 11 Kreisen.

§.6. Ortsbeschreibung.
i) Im Regierungsbezirke von Koblenz:

Koblenz, am linken Ufer des Rheinstroms und am Ein¬
fluß der Mosel in denselben, feste Hstdt. der ganzen Pro¬
vinz so wie des Regierungsbezirkes, und Sitz des Ober¬
präsidenten für die Provinzen Niederrhein und Cleve-
Berg, mit 14-000 E,, einem Gymnasium, Schu ll ehr er se¬
minar, einigen Fabriken und starker Schifffahrt. Jenseits des
Rheins die starke Festung Ehrenbreitstein.

Neuwied, auf dem rechten Nheinufer, hübsche Stabt, und Resi¬
denz des Fürsten von Wied, mit einem Schlöffe, welches herr¬
liche, in der Gegend gefundene röm. Alterthümer enthalt.

Wehlar, an der Lahn, weit östl. von Neuwied, altmodische Stadt
und ehemals Sitz des R c i ch s Ni m m e rg e r i ch te s, mit cincìn G n m-&amp;gt;
u a sin m. In der Nahe die Vtädtchen Braunfels und Hohen¬
solms, jenes die Residenz des Fürsten von S o l m s - Dr a u n fe 16,
dieses des Fürsten von Solms-Hohensolms.

Andernach, am linken Rhciuufer, schlecht gebaute Stadt mit be¬
trächtlichem Weinbau. In der Nähe wird Tr aß gebrochen, ein
vulkanisches Produkt.

St. Goar, am Rhein, südl. von Koblenz, in einer reizenden Ge¬
gend, niedliche Stadt mit starkem Weinbau und Fischfang, be¬
sonders Lachs - und S a lm fa ng.

Bach a rach, am Rhein, kleine Stadt, die herrlichen Wein ec-
zengt und nahe Schieferbrüche hat.

Kreuznach, an der Nahe, einein Nebenfluß des Rheins, ansehn¬
liche Stadt mit einem Gnmnasiuin, Wein b an und drei bedeu¬
tenden Valinen, von denen zwei zu Darm sta dt gehören.

2) Im Regierungsbezirke von Trier: *

Trier, an der Mosel, sehr alte Stadt und Sitz eines
Bischofes, mit 15.000 E., einem herrlichen Dom, einem
Gymnasium, Priester- und Schullehrerseminar, starkem

MLeinbau, und zahlreichen römischen Alterthümern in und
^außW der Stadt.

Saarburg, südl. der vorigen, an der Saar, kleine Stadt mit
Weinbau und Schifffahrt.

Saarlouis, schöne und stark befestigte Stadt, an der
Saar, unweit der französischen Grenze, mit Blei- und Eisengru-
b e In der Nähe das gewerbige Dorf Dillingen.

Saar brück, freundliche Stadt an der Saar, im tiefsten Süden
der Provinz, mit einem Gymnasium, Fabriken und Schifffahrt.
In der Nähe der Flecken Duttweiler, durch seinen stets brennen¬
den Steinkohlen berg berühmt.

Bernkastel, au der Mosel, nördl. von Trier, kleine Stadt mit
Weinbau und Bleigrnben. Der nahe Flecken Zcltingen lie¬
fert einen der besten Moselweine.

Wittlich, nordwestl. der vorigen, freundliche Stadt mit Mine¬
ralquellen, einem Kupferbergwerke und Trümmern von
römischen Bädern.

Gerolstein, nordwestl. der vorigen, sehr kleine Stadt in der Ei¬
fel und am Fuß eines e r l o sch e n e n V u lk a n s, mit zwei eisen¬
haltigen Sauerbrunnen.


